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Betreffend Ankauf von Feuerwehrmaterial
im Tessin erläfjt das kantonale Finanzdepartement
eine Einladung, schweizerischen Erzeugnissen den
Vorzug zu geben, und gibt bekannt, dafj in diesem
Jahre Beiträge aus dem Brandversicherungsfonds nur
für Schweizerprodukte gewährt werden.

Wände als Kachelofen. In Amerika verspricht
man sich Wunderdinge von einem neuen Verfahren,
das ein Dr. Chubb von der Wesfinghouse Co. aus-
geklügelt hat. Er ging von der Tatsache aus, dal}
der menschliche Körper als ein vorzüglicher Ofen
von etwa 37 Grad seine Wärme an die kalten Zim-
merwände abgebe. Um zu vermeiden, daf) diese
die Wärmestrahlen unseres Körpers aufschlucken,
müsse man ihnen eine Eigenwärme geben. Dazu
sei es notwendig, eine Anzahl Drähte, wie man sie
für Widerstände gebrauche, durch den Mörtel der
Wände zu ziehen und sie durch den elektrischen
St rom zu heizen. Versuche zeigten, daf$ es mei-
stens genüge, die Temperatur der Wände auf 16 bis
18 Grad Celsius zu halten, um einen behaglichen,
aber nicht überheizten Raum zu erzielen.

Was man für das Neueste auf dem Gebiete des
Heizens hält, ist in Wahrheit schon längst in Europa
bekannt, nur mit dem Unterschied, dafs man statt
der Wände die Fußböden, sofern sie aus Stein be-
stehen, durch ein elektrisches Hochleistungskabel mit
billigem Nachtstrom anheizt, so dafj sie während
des Tages langsam ihre Wärme abgeben. Auf diese
Weise kann man z. B. in Delikatessenhandlungen,
Metzgereien, in Fischverkaufsläden, in Laboratorien,
Schlachthäusern, Küchen usw. die Berufsarbeit erleich-
tern und Erkältungen vermeiden. Sowohl das ameri-
kanische wie das europäische Verfahren beruhen auf
einem Prinzip, das die Römer schon vor 2000 Jahren
anwandten, um ihre Villen zu erwärmen. Dies ge-
schah bei ihnen durch unterirdische Heizkanäle, die
die Steinfu^böden erwärmten. Man sieht also dar-
aus, daf; auch die „neueste" Technik oft zurückgreift
auf die Kenntnis und Praxis der alten Kulturvölker,
die in der Ausnüt^ung der Technik für ihre Wohn-
und Lebenskultur schon Meister war. „N. Z. Z."

Autogen-Schweifjkurs. (Mitg.) Der nächste Kurs
der Autogen-Endress A.-G. Horgen für ihre Kun-
den und weitern Interessenten wird abgehalten vom
19. bis 22. März 1934. — Vorführung verschiedener
Apparate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweis-
sung. Donnerstag: Spezialkurs für Schweifen von
Aluminium, Kupfer, Messing und Bronze. Weich-
und Harflöten von verschiedenen Metallen.

Literatur.
„Der Vater kümmert sich ja doch nicht um den

Knaben .". Ja, gibt es denn wirklich solche Väter?
Dal} dem leider so ist, zeigt uns Herr Stauber, Be-
rufsberater, in einem Artikel, der im Februarheft der
Eltern-Zeitschrift (Verlag: Art. Institut Orell Füfyi)
veröffentlicht ist. Die Ausführungen lassen aber auch
erkennen, welch segensreiche Arbeit die Berufsbe-
ratung zu leisten vermag und wie es oft nur der
Versetzung eines jungen Menschen an den richtigen
Ort bedarf, um seinem Leben einen neuen innern
Halt zu geben. Im gleichen Heft versucht ein Mit-
arbeifer den Lesern zu beweisen, dalj der Humor,
am richtigen Ort und zur rechten Zeit angewandt,
als wertvoller Helfer in den Dienst der Erziehung
gestellt werden kann. Ein weiterer Artikel unter dem
Titel : „Mutti, du machst mich nervös", stellt einen

Warnruf dar: „Sorgt für eine bessere Schonung der
Nervenkraft unserer Kinder". Es folgen Beiträge zum
„Vater- und Sohn-Problem", zu der leidigen Gewohn-
heit des „Nichtrechtzeitig-Aufstehens" am Morgen etc.,

kurz, eine ganze Fülle von guten Ratschlägen, die
alle — in die Praxis umgesetzt — sich zum Segen

von Eltern und Kindern auswirken könnten. Probe-
hefte dieser empfehlenswerten Erziehungs-Zeitschrift
liefern kostenlos alle Buchhandlungen der Schweiz,
sowie das Art. Institut Orell Füfyli, Zürich 3.

Der unvergeßliche 12. Okfober 1492. In der
Februarnummer der fröhlichen Jugend - Zeitschrift :

„Der Spatz" finden wir den Augenblick des i2.
Oktober 1492 geschildert, wo Christoph Kolumbus
Amerika entdeckt und mit seinem Gefolge erstmals
amerikanischen Boden betraf. Besonders interessant
ist das Gebaren des roten Volks, der Indianer. Sie

hielten diese Leute für bunte Mißgestalten, seltsame

Geschöpfe, und als sie noch sahen, wie diese Frem-
den den Boden küßten, hielten sie sie für Narren.

— Der Spatz enthält aber noch eine Menge anderer
interessanten und lehrreichen Erzählungen, sowie

originelle Illustrationen. Ebenso finden die Kinder
die Anleitung zur Herstellung eines Krokodils, was
sie besonders überraschen und freuen wird. Neue

Spiele im Zimmer, sowie ein Dichter-Wettbewerb
vervollständigen die inhaltsreiche Zeitschrift der Schul-

jugend. Abonnementspreis halbjährlich nur Fr. 2.50.

Gratis-Probehefte sind erhältlich vom Verlag Art.
Institut Orell F ü fj I i, Dietyngerstrafje 3, Z ü r i ch 3,

sowie bei allen Buchhandlungen.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nidif aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn kein9 Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
64. Wer hätte abzugeben gebrauchte Mischtrommel ohne

Motor? Offerten an Engelbert Banzer & Cie., Baugeschaff in
Triesen (Liechtenstein).

65. Wer hätte 1 Stamm-Abläng-Kettensäge, neu oder gut
erhalten, abzugeben Offerten mit Angabe des Fabrikates

unter Chiffre 65 an die Exped. „,66. Wer hätte abzugeben: a) ca. 20 m
Bedachungszwecke; b) 1 Elektor für 2 m Hubhohe zur e-
förderung von Abwasser in Waschküche für Zweifamilienhaus
und 1 Waschherd mit Wasserschiff und Wasserleitungsanschlulj
in Zweifamilienhaus? c) Wer macht techn. Berechnung fur

Zentralheizung? Offerten unter Chiffre 66 an die Exped.
67a. Wer erstellt praktische Einrichtungen zum behielten

von Hobelmaschinenmessern und Fräsern b) Wer erste

hängende Transportanlagen zum Transportieren von tlo zern
und Bauholz auf dem Sägeplai}? Offerten an Anton e er,

Sägerei, Schwarzenberg (Luzern). u„l„,;,crhine ab
68. Wer hätte 1 ausrangierte Dicken-Hobelmaschine ao

zugeben, wenn auch ohne Messerwelle? Offerten an K. au,

Umiken-Brugg (Aargau). Tel. 564.
69. Wer hätte abzugeben gebrauchte, jedoch gu er a -

tene Baubaracke mit einer Grundfläche von ca. 45—- m

Angebote mit Beschrieb unter Chiffre 69 an die Exped.
70. Wer liefert Holz, welches hauptsächlich gegen ichwe e -

säure haltbar ist? Offerten an die Bauunternehmung • ir

A.-G., Turqi (Aargau).
71. Wer hätte 1 noch gut erhaltene Brennholzfrase mt

Kugellager, komplett, für Landwirt, abzugeben? Offerten
unter Chiffre 71 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 46. Fournierpressen baut die A.-G. der Eisen-

und Stahlwerke, vorm. Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik
Rauschenbach in Schafthausen.
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SetrektsnS Anksut von lfsuekvrekrmàrisl
îm ?e»in srlëtzt 6s5 ksritonsls l--ir>sri?6spertsmsr>t
sirrs ^lr>ls6urig, 5cbwsi?sri5cberi ^r?sugr>i55sri 6en
Vorzug ?u geberi, ur>6 gibt bskeorit, 6stz in 6is5sm
^ebrs beitrüge eux 6sm breri6vsr5icberur>g5ton65 nur
tür 8cbwei?srpro6ukts gswàbrt werclsri.

v/sn«jo slk Xsckoloken. !n Amsriks vsrzpricbt
msn zicb Wur>6sr6ir>ge von eirrsm risuen Vertsbrsn,
clsz sin Dr. dbubb von 6er Wsstirigbouzs do. sux-
geklügelt list, ^r ging von 6er Istzscbs su5, 6stz
6sr msrizcblicbs Körper s!z ein vor?üglicber Otso
von stwe 37 Ore6 5sir>e Würms sn 6is ksltsri /im-
merwür>6e sbgsbs. Dm ?u vsrmsi6er>, 6stz ciis5e
6is Würmeztrsblsri unseres Körpers sutzcblucksri,
müsse msn ilinen sine bigeriwürms geberi. Ds?u
sei es riotwsociig, eins Ar>?sbl Drsbts, wie msn sie
tür Wiösrslsncis gebrsucbe, ciurcb cisn Klörtel 6er
Wür>6s?u?isber> ur>6 zis 6urcb 6er> sI s ktr ixcbs r>

8trom ?u bsi?so. Versuclie Zeigten, clslz es mei-
siens genüge, 6is Ismpsrsiur 6er Wsncis sui 16 öis
1L Ors6 dslsius ?u lislisn, um einen bebeglicbsri,
söer rricbt überbsi?tsr> ksum ?u erzielen.

Wss msn iür ciss Kleuezts sui clsm Osbists clss
blsi?sr>5 bült, ist in Wsbrbeit solion lsngsi in burops
bsksriot, nur mit clsm Dniersoliieci, 6stz msn sisii
6er Wsnös 6is butzbö6sr>, soisrn sis sus 3isin bs-
sielisn, 6urcb sin elektrizcbsz blocblsizturigzksbsl mit
billigem Klscliisirom er>bsi?t, so 6stz sie wsbrer>6
6ss Isgss Isngssm ilire Wsrms ebgeben. Aut clisse
Weiss ksriri msn b. in Dslil<siszssnlisn6!ungsn,
Kletzgsrsisn, in l^isclivsrlcsuislsösn, in bsborstorierr,
^olilsoliilisusern, Kücberi usw. 6is ösruissrlzsii srlsicb-
isrn unci brkülturigsri vermeiden. 8owobl 6ss smsri-
lîsnisolis wie 6ss suropsisolie Verislirsn berubso sui
einem brir>?ip, 6ss 6is Kömsr sclion vor 2000 isliren
snwsnöisn, um ilire Villen ?u srwsrmsn. Dies gs-sclisli bei ilinsn 6urcb unisriröisclis l6si?ksr>üls, 6ie
6is 8tsintutzbö6sr> srwsrmisn. I^Isn sislii slso 6sr-
sus, cistz sucli 6is „nsussis" lecbriik oii ?urückgrsitt
sui 6is Kenninis ur>6 ?rsxis 6er slisn Kulturvölker,
ciis in 6er Auzriützurig 6sr lecbnik iür ilire Wolin-
ur>6 bsbsrizkultur sclion l^Isisier wsr. „KI.

^u»ogen-5ekiveihkurl. (Klitg.) Der nüclists Kurs
6sr Autogen-^nörsss borgen iür ilire Kun-
6en unci weitem lntsressenten wircl sögelisltsn vom
19. bÎ5 I!. ^ârze 19Z4. — Voriülirung vsrscliis6ensr
^ppsrsts. Dissous. ^Isl<trisclis l.iclitlsogen-^cliwsis-
5ung. Donnsrstsg: 5peà»<urs iür Zcliwsihsn von
Aluminium, Kupier, Ivlessing unö öron^s. Weicli-
unci Klsrtlötsn von vsrscliisösnsn Klstsllen.

l.ißerstus.
„Der Vster lcümmsrt sicli js öocli niclit um 6sn

Knsösn .". ^s, giöt es 6enn wirl<licli solclis Vster?
Dsh 6sm lsiöer so ist, ^sigt uns Kierr Äsuösr, öe-
ruisösrstsr, in einem /^rtii<sl, cier im l^sörusriisit 6er
citern-leitlckrif» (Vsrlsg: /^rt. institut (Drsll l^ülzli)
vsröiisntliclit ist. Die ^ustülirungen lssssn sösr sucli
ernennen, weicli segsnsreiclie Ortzeit 6is ösruisös-
rstung ^u leisten vermsg unci wie es oii nur 6sr
Versetzung eines jungen Klensclien sn cisn richtigen
Ort öscisri, um seinem tzeizen einen neuen innern
tzislt ^u gsöen. Im glsiclisn I6sit vsrsuctit sin l^lit-
srösitsr 6sn tzessrn ?u öswsissn, 6stz 6sr I6umor,
sm riclitigsn Ort un6 z:ur reclitsn /sit sngswsn6t,
sls wertvoller tzislisr in 6sn Dienst 6sr ^r-isliung
gestellt wer6en I<snn. ^in weiterer Artikel unter cism
?iiel: „IVIutti, 6u msclist micii nervös", stellt einen

Wsrnrui 6sr: „5orgt iür eins lzssssre 5clionung 6sr
Kisrvsnkrsit unserer Kin6sr". iolgen ösitrsge ^um
„Vster- un6 ^olin-iVolzIsm", ^u 6sr lsi6igsn Oswotzn-
lisit 6ss „Kliclitrsctzt^eitig-Auiststzsns" sm I^Iorgen etc.,
Kur?, eins gsn?e tzülls von guten ksisclilsgen, 6is
slls — in 6is ?rsxis umgesetzt — sictz ?um 5egsn
von ältern un6 Kin6srn suswirken könnten. ?rolzs-
lieite 6iessr smpielilenswsrtsn ^r?ieliungz-/sitsctzriit
lieisrn kostenlos slls öuctzlisn6Iungsn 6er Hcliwsi?,
sowie 6ss Art. Institut Oreli tzützli, /üricti 3.

0sr unvorgehlicke <2. Oktobok 1492. In cier

l'sörusrnummsr 6sr irötzlictzsn ^ugsn6-/sitscliriit ^

„Der Hpstz" iin6sn wir 6sn Augenblick 6ss >2.

Oktober 1492 gescbil6ert, wo dbristopb Kolumbus
Amsriks sntcleckt un6 mit seinem Oeiolgs srstmsls
smsriksniscbsn öo6sn bstrst. bsson6srs interesssnt
ist 6ss Osbsrsn 6ss roten Volks, 6sr ln6isnsr. 5is
bislten 6isss beute iür bunte Klitzgsstsltsn, seltssme

Oescböpie, un6 sls sie nocb ssbsn, wie 6isss brem-
6en 6en bo6sn kütztsn, bislten sie sie iür KIsrrsn.

— Der Hpstz sntbslt sbsr nocb sine tzlsnge sn6srsr
interssssnien un6 lsbrreicbsn ^r?sblungsn, sowie

originelle Illustrstionsn. bbsnso iin6sn 6is Kin6er
6ie Anleitung ?ur blerstellung eines Krokociils, wss
sie bsson6srs übsrrsscbsn unci treuen wircl. KIsus

^sDiele im 5OWÎ6 sin Dic^ìîei'-^/eîìì)e^Sl'v
vsrvollstsnciigsn 6is inbsltsrsicbs /sitscbriit 6sr Hcbul-

jugsn6. Abonnsmentspreis bslbjsbrlicb nur br. 2.5Ü.

Orstiz-l^robebeits sin6 srbsltlicb vom Vsrlsg Art.
Institut Orsll k-ützli, Distzingsrstrstzs 3, / üricb 3,

sowie bei slisn bucbbsncllungen.

äi» îler l>r«k — für üie pr»iî.
>î Vsrksà, Isul-K- un«» 4rd«i»5g«»uâ,s ^srüsn

untsf cZÌS5Sf kuà)si!< nicßZt sukgsnommvn^ cis5sriias
gebären in cisn lnsvrstsntsil ciss öisiiss. — Den brsgsn,
wsiciiS „untor zoiisn, v^olls msn 50 e».
in Klsrksn (iür 2ussnciung cier Ottsrisn) unci ^snri ä>s brsgs
mii 4cirö55S ciss k-rsgssis!lsrs srscbsinsn soli, îll L»l. dslisgsn.
Vrenn Iceîns dlsrlcen wercien. Icsnn oio frsq«
nickt sukgenomnien werben.

krsgsn.
S4. Wsr bsits sb?ugsbsn gsbrsucbts l^iscbiromrnsi obns

Iviotor? Ottsrisn sn ^ngsibsrt ösn?sr 6r Lis., ösugsscnstt rn

Irisssn tt.iscbtsnstsin).
«Z. Wsr bstts 1 5tsmm-4blsng-!<sttsn5sgs. "->u ocisr gut

srbsitsn, sb?ugsbsn? Ottsrisn mit 4ngsbs ciss rsonxstss
untsr Lbittrs 65 sn ciis ^xpsci. „ c>>

66. Wei- s) cs. 2V ölscn wr
bj 1 ^lslcior iür 2 m -ur s-

törcisrung von 4bv.sz5sr in Wsscbicücbs tür 2ws>tsmr!rsnbsu5
unci 1 Wsscbbsrci mit Wssssrscbitt unä Wss-srlsrtungssnsàtz
in ^W6iismilisn^su5 eZ Wer msciii iscim. öerscinnun^ iur

/sntrsibsi^ung? Ottsrisn untsr Lbittrs 66 sn cns cxpscl.
«7s. Wsr srstsilt prsictiscbs ^inricbtungsn ?um 5cti!sr,sn

von ttobsimszcbinsnmszssrn unci brsssrn? kl Wsr sr3 s
bsngsncis Irsnsportsnlsgsn ?um Irsn5portisrsn von No?srn
unci ôsuboi? sut cism Zsgspistz? Ottsrisn sn 4nton s sr,

5sgsrsi, 5àsr-snbsrg (i.u?srn). sb
«S. Wsr bstts 1 suzrsngisrts vicksn-bobs mszcbrns so

wenn sucli svlS856fWsll6 Onsrten sn !<. SU,

timiksn-örugg (^srgsu). Isl. 564. ^ r. r

6?. Wer- iistis s^u^sksn gskrsuckts, ^u sr s -
tsns ösubsrscics mit sinsr Oruncitiscbs ^
4ngsbots mit öszcbrisb untsr Lbittrs 6? sn ciis bxpso.

70. Wsr iistsrt bio!?, wsicbsz bsupisscblicb gsgsn dcnws s -

zsurs bsitbsr izt? Ottsrisn sn ciis ksuuntsrnsbmung rr

4.-O., luroi (4srosu). „ä./I. Wer kstts 1 NOdii yut Orlisitens krSNnkol^irsZS mi

Xugsiisgsr, i<ompistt, tür bsnciwirt, sb?ugsbsnk Ottsrtsn
untsr Lbittrs 71 sn ciis bxpsci.

Entworfen.
4ut brsgs 4«. bournisrprs55sn bsut ciis 4.-O. äsr

unci Ttsbiwsrlcs, vorm. Osorg bizcbsr, 4bt. t^szcbrnsntsorlic
1?su5cbsnbscb in 5cbsttbsuzsn.
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Auf Frage 52. Bandsägen, mit und ohne eingebauten Mo-
toren, liefern die A.-G. der Eisen- u. Stahlwerke, vorm. Georg
Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach in Schaffhausen.

Auf Frage 62. Maschinen für Speichen und Sfielfabrika-
tion liefert Joh. Burkhalter, mech. Werkstätte, Gächliwil (Solofh.).

Auf Frage 62. Gut erhaltene Radmaschine hat abzugeben:
Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstraße 50.

Submbsions-Anzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis i. — Außere und in-

nere Schreinerarbeiten für die Güterhallen des neuen
Stückgutbahnhofes in Weiermannshaus, Bern. Pläne etc.
ab 12. März im Bureau 181 des Dienstgebäudes der General-
direktion in Bern, Mittelstraße 43. Planabgabe gegen Bezah-
lung der Selbstkosten (keine Rückerstattung). Angebote mit
Aufschrift „Weiermannshaus, Schreinerarbeiten" bis 3. April an
die Kreisdirektion I in Lausanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. — Erd-, Maurer-,
Eisenbeton- und VerpußaFbeiten, Lieferung der Wendel-
treppen in Hartkunststein für die Sfellwerkgebäude IV
und V bei der Langstrafjen-Unterführung auf dem Bahnhof
Zürich. Pläne etc. vom 1. März an bei der Sektion für Hoch-
bau, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernensfraße Nr. 97
in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Erd-, Maurer-, Eisenbeton-
und Verpußarbeiten bezw. Hartkunststein-Treppen, Stellwerke IV
und V, Bahnhof Zürich" bis 17. März an die Bauabteilung des
Kreises III in Zürich.

Zürich Karst. Verwaltungsgebäude auf dem Walche-
areal in Zürich. Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-
arbeiten, Kiebebeläge, Granitlieferungen, Unferlags-
böden, elektrische Aufzugsanlagen, Warmwasserheizung.
Unterlagen bei der Bauleitung, Gebrüder Pfister, Architekten,
Bärengasse 13, 3. Stock, Bureau Nr. 3, je vorm. von 8—12 Uhr.
Unterlagen für die Heizung nur gegen Hinterlage von 30 Fr.

Eingabetermin 24. März, resp. für Aufzüge und für Warm-
wasserheizung 31. März. Näheres siehe Submissionsunterlagen.

Zürich. — Wasserversorgung der Stadt Zürich. Erd-,
Maurer- und Eisenbefonarbeiten, einschließlich Brunnen-
gründung auf pneumatischem Wege für die Grundwasser-
Pumpstation auf dem Hardhof. Pläne etc. in der Direktions-
kanzlei der Wasserversorgung (Bahnhofquai 5, 2. Stock, Zim-
mer 102). Planabgabe gegen Bezahlung von 10 Fr., welcher
Betrag bei Rückgabe bis 30. April wieder zurückerstattet wird.
Es fallen nur Unternehmer in Betracht, die mit der Ausführung
pneumatischer Fundationen vertraut sind. Offerten mit der
Aufschrift „Grundwasserpumpwerk Hardhof, Bauarbeiten" bis
15. März an den Vorstand der Industriellen Betriebe der Stadt
Zürich bis 18 Uhr oder vor 24 Uhr der Post übergeben. Of-
ferteneröffnung am 16. März, 15 Uhr, in der Kanzlei der In-
dustriellen Betriebe (Amtshaus II, 2. Stock, Zimmer 112).

Zürich. — Allgemeine Baugenossenschaft Zürich.
6 Einfamilienhäuser in Zürich-Oerlikon. Erd-, Maurer-,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Gipser-, Glaser-, Schrei-
ner-, Schlosser-, Maler-, Tapezierer- und Umgebungsar-
beifen, sanitäre und elektrische Installationen, Wand- und
Bodenbeläge, Unterlagsböden, Linoleumbeläge, Zentral-
heizung, Jalousieläden. Unterlagen ab 3. März täglich von
10—12 Uhr beim bauleitenden Architekten, .Robert Ruggli,
Baumackerstraße 9, in Zürich-Oerlikon. Offerten bis 9. März,
abends 6 Uhr, an den Präsidenten der Allgemeinen Bau-
genossenschaft, K. Straub, Glärnischstraße 35, Zürich 2. Keine
finanzielle Beteiligung der Unternehmer.

Zürich. — Dreifamilienhaus für Hrch. Schneider, Cam-
mioneur an der Pfarrhausgasse in Meilen. Erd-, Maurer-,
Kanalisafions-, Kunstsfein-, Zimmer-, Spengler-, Dach-
decker- und Gipserarbeifen, sanitäre und elektrische In-
stallationen, Zentralheizung, Glaser-, Schreiner- und
Schlosserarbeifen, Boden- u. Wandplaffenbeläge, Maler-
arbeiten. Pläne etc. bei der Bauleitung, Architekt Walter
Käppeli, Rainstraße, Feldmeiien (Tel. 927.373) bis 18. März je
vormittags 10—12 Uhr. Angebote mit Aufschrift „Offerte für
Dreifamilienhaus H. Schneider, Meilen" bis 14. März an W.
Käppeli, Architekt.

Zürich. — Wohn- und Geschäftshaus-Neubau für E.

Schaad, Maßgeschäft, Ratz. Maurer-, Beton-, Kunstsfein-,
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Glaser- und Gipser-
arbeiten. Pläne etc. bei der Bauleitung, C. Leuenberger, J.

Flückiger, Architekten, Sihlstraße 34, Zürich vom 7.—14. März.
Offerten bis 15. März an die Bauleitung.

Bern. — Neubau des Krankenhauses in Münsingen.
Innere Schreinerarbeifen, Beschlägelieferung hiezu. Roll-
laden und Storenanlage, Schlosser-, Gipser-, Maler- und
Tapeziererarbeifen, sanitäre und elektrische Installationen,
Wand- und Bodenplatten. Konkurrenz unfer den im Kranken-

hausbezirk niedergelassenen Baufirmen. Pläne etc. ab 28. Fe-
bruàr bei der Bauleitung, Dubach & Gloor, Architekten, Mün-
singen, jeweils vormittags von 10—12 Uhr. Offerten mit Auf-
schritt „Eingabe für das Krankenhaus Münsingen" bis 13. März
an Rud. Müller, Pfarrer.

Berne. — Commune mixte de Sornetan. Travaux à
la ferme de la Combe. 1. Réfection d'un toit d'environ
260 m^ (lambrissage, lattage et couverture). 2. Pose d'une
paroi d'environ 130 rr0 Conditions au secrétariat communal.
Offres à la mairie, par écrit, jusqu'au 17 mars, à 20 h.

Berne. — Commune de Cornol. Reconstruction de la
grange de la ferme de Derrière Monterri. Maçonnerie,
charpente et ferblanterie. Conditions chez la mairie. Offres
à la mairie pour le 10 mars.

Berne. — Commune de Courchapoix. Captage de
la source de la Dout, conduite d'amenée 75 mm 0, Ion-
gueur 300 m, réservoir de pompage 50 m\ bâtiment des
pompes, conduites d'alimentation des fontaines. Plans,
etc. chez P. Domon, président de la commission des eaux, à
Courchapoix. Soumissions portant la mention „Pompage" à la
même adresse jusqu'au 10 mars à 18 h.

Bern. — Hans Hämmerli-Steiner und Alfr. Gutmann,
Landwirf, Vsnelz. Maurerarbeifen für den Scheunenumbau
(Doppelhaus). Eingaben bis 10. März an die Bauherren.
Formulare etc. daselbst.

Bern— Hans Steiner-Steiner, Landwirt, Vinelz. Scheune-
umbau. Maurerarbeifen. Eingaben bis 10. März an den
Bauherrn. Formulare daselbst.

Bern. — G. Bangerfer-Kipfer, Rapperswil. Wohnhaus-
Umbau mit neuem Scheuerwerk in Waitwil. Maurer-,
Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten, elektrische
Installationen. Offerten bis 10. März an den Bauherrn. Pläne
etc. daselbst.

Luzern. — Wasserversorgung Eschenbadi. Sämtliche
Arbeiten und Lieferungen für ein Reservoir von 500 m*
in arm. Beton, sowie die zugehörigen Armaturen und die
VerbindungsEeitungen mit dem bestehenden Reservoir.
Pläne etc. auf der Gemeindekanzlei Eschenbach. Eingaben
mit Aufschrift „Reservoir 500 m^" bis 9. März an den Präsi-
denten des Verwaltungsrates, J. Heim.

Uri. — Arbeiten für Entwässerung, Tränkeanlage und
Viehtriebweg in der Fiseten. Offerten, einzeln oder ge-
samthaft, bis 15. März an Gemeindevizepräsident Schuler in
Unterschächen.

Solothurn. — Wohn- und Geschäfthaus für Alb. Wyß-
Loosfi, Kieswerke, Solothurn. Kunststein-, Zimmer-, Speng-
1er-, Dachdecker-, Glaser-, Gipser-, Sehreiner-, Rolladen-,
Maler- und SdiEosserarbeiten, Plattenbeläge, Granitlie-
ferang. Pläne etc. bei der Bauleitung, Werner Studer, Ar-
chitekt, Volksbankgebäude, Solothurn. Eingaben bis 10. März
an den Bauherrn.

Basel. — Neubau Kunstmuseum. Lieferung u. Fertig-
montage der Rolladen in Eisen und Holz, sowie Sonnen-
und Dunkelstoren. Formulare etc. bis 6. März im Baubureau
St. Albangraben je von 11—12 Uhr. Offerten mit Aufsdirift
„Kunstmuseum, Rolladen- und Storenlieferung" bis 20. März,
15 Uhr, an das Sekretariat des Baudepartements. Submissions-
eröffnung gleichzeitig daselbst.

Basel. — Dreirosenrampe Kleinbasel. Sanitäre Instal-
Eationsarbeiten. Pläne etc. im Hochbaubureau, Zimmer 50,
Münsterplaß 11. Offerten mit der Aufschrift „Dreirosenrampe,
Sanitäre Installationen" bis 12. März, nachmittags 3 Uhr, an
das Sekretariat des Baudepartements. Submissionseröffnung
gleichzeitig daselbst.

Baselland. — Neubau Schulhaus Muttenz. Kanali-
safions-, Beton-, Maurer-, arm. Beton- u. Verpußarbeiten,
Kunstsfeinlieferung, Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-
arbeiten. Konkurrenz unter den im Kanton Baselland nieder-
gelassenen Unternehmern. Pläne etc. in der Gemeinderats-
kanzlei am 10., 12. und 13. März, je 15—16 Uhr. Eingabeter-
min: 21. März, 18 Uhr.

Schaffhausen. — Kabelrohrleitung (250 mm) vom DI-
berg ira Schafthausen bis zum Restaurant „Fernblick" in
Neuhausen. Grabenaushub ca. 1300 nrV, Schachtaushub
420 m", Beton P 200 für 25 Schächfe 135 m*, armierte Beton-
decken für 5 Schächte 30 m', wasserdichter Verpuff 600 m*,
leichter Verpuff 100 rrr, Rohrverlegung 1300 m. Auskunft
bei den Telephonämtern Winterthur und Schaffhausen. Offerten
mit Aufschrift „Rohranlage Neuhausen" bis 10. März an das
Telephonamt Winterthur.

Schaphausen. — Landwirtsdi. Genossenschaft Gunt-
madingen. Anbau eines neuen Genossenschaftsgebäudes.
Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-,
Schlosser-, Glaser-, Schreiner-, Bodenleger- und Maler-
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Hut I^rsgs 52. ôsnàsgsn, mil un8 okns singsksutsn tvlcz-

lorsn, lisksrn 8is H.-O. 8sr ^iàsn- u. 5lsk!v/srXs, vorm. Osor^
l-i3cksr, Wsrk tvlgz^kinsntskrilc ksu3cksnksck in 5cksttksu3sn.

Hut t^rsgs 62. svls5ctiinsn tür Zpsicksn un8 5tis!tskri!<s-
lion listsrl tok. 3ur!<ks!lsr, msck. Wsrl<3tslls, Osckliwi! (Zolotk.).

Hut l-rsgs 62. Out srksllsns Ks8ms3ckins ksl sk^ugsksn:
ttsinrick Wsrtksimsr, Zürick 5, t.immsl3lrshs 55.

ZukmiXZîsnL-àTEÎgsr.
Zctiveixer. Sun8vrbstînvn. Xreîr l. — Nutzere un8 în-

nsro Zckrsînerarbsiten kür 8is VüterksIIen 8sr neuen
Ztüctcgutksknkokoi în Vkeîermsnnrksur. Kern. plsns à.
sk 12. tvlz^ im öurssu 131 8s3 Oisn3tzsksu8s3 cisr Osnsrsl-
8irs!<tion in 3srn, 64ills!3lrshs 43. ?!snskgsks gsgsn ös^sk-
lung 8sr 5slk3tl<o3lsn (><sins Kü8<sr3lstlung). Hngskols mit
Hukckritt ,,Wsisrmsnn3ksu3, Zckrsinsrsrksitsn" Ki3 3. Hpril sn
8is Xrsi38irsl«lion in Ksu3snns.

Z8,^reiier. kun8srbsknsn. Xrsi» III. — Kr8-. insurer-,
kirvnbston- un8 Verputzardeîten. kieterung 8er V7en8«I-
treppen în tkarklcunîtîtvin für 8is Ztsl!vrerlcgvbäu8s IV
uncî V Ksi 8sr l.sng3trskzsn-klntsrtükrung sut 8sm ksknkot
Zürick. Clsns à. vom 1. tvlsrr sn ksi 8sr 5sl<tion tür ktock-
ksu, 5. 5lo8< 8s3 Vsrwsllung3gsksu8s3, Xs3srnsn3lrstzs Xlr. ?7
in Zürick. Hngskols mil Hu?38iritl ,,kr8-, K4sursr-, ki3snkslon-
un8 Vsrputzsrksilsn ks^w. Ktsrll<un3t3lsin-Irsppsn, Zlsllwsrlis lV
un8 V, ösknkot Zürick" Ki3 17. lvià^^ sn 8is ösusklsilung 8s3
Xrsi3S3 in Zürick.

Zürick Xsnt. Vsr«altung«gsbäu8e sut 8em ìValcks-
aroal in Zürick. Zimmer-. Zpengier- un8 lZack8ecicer-
Arbeiten. Xlsdvbelsgs. Sranitlîekerungen. Unterlegt-
böclen. vlsictriicke Hutxugranlagsn. Vkarmvszzerksixung.
klnlsrlsgsn ksi 8sr Lsulsilung, Oskrü8sr ?ti3lsr, Hrckilslclsn,
ösrsngS33s 13, 3. Zlock, öurssu klr. 3, js vorm. von 8—12 klkr.
KInlsrlsgsn tür 8is ktsiTung nur gsgsn l8inlsrlsgs von 35 kr.
kingskstsrmin 24. lvlsr^, rS3p. tür Hàûgs un8 tür Wsrm-
ws33srksàung 31. Xlsrz:. XIsksrs3 3isks 5ukmi33ion3untsrlsgsn.

2ûrîct>. — Vtetlervsrtvrgung «isr Ztscît TLrîcb. ^rct-,
theurer- uncl kitenketenerbeiten, sin3cklishiick krunnen-
grünklung soi pnsumsti3cksm Ws>zs tür clis Qrunclwstter-
pumpttstîon sut <ism ttsrîlkot. k'isns stc. in 8sr Vi!-s><tion3-
ksn^lsi 8sr Ws33srvsr30sgung (ösknkotqusi 5, 2. 81o8<, Äm-
msr 152). ?isnskgsks gsgsn 3s?sk>ong von 15 l-n, wsicksr
kstrsy ksi kûàgsks Ki3 35. Apni wis8s>- ^u^ûàs^lsltst v,ir8.
^3 isiisn nur klntsrnskmsr in östrsckt, 8is mil 8sr /^uttülirung
pnsumsli3cksr î-un8slionsn vsrlrsul 3in8. Ollsrtsn mil 8sr
7^ut3clirill „<2run8v/s33srpumpv>,sr>< kisr8kol, ksusrksilsn" Ki3
15. Xlsr^ sn 8sn Vor3tsn8 8sr in8u3lris!!sn öslrisks 8sr 5ls8l
2!ürick Ki3 13 KIKr o8sr vor 24 klkr 8sr ?o3l üksrgsksn. <Dl-

ls8snsröllnung sm 16. Xlsr?, 15 klkr, in 8sr Xsn^isi 8sr >n-
8u3lris!>sn öslrisks </^ml3ksu3 >>, 2. ^loà, Ämmsr 112).

2ürict>. — Allgemeine Saugenvîîsntckstt Türick.
6 ^ïntsmîlisnksuter in Zürick-Oerlikon. Lrci-. theurer-.
2immvr-, 5psnglvr-. vs-kîlsàr-. Sipier-, Elsser-. Zictiroi-
nsr-. Zeklo»er-. t4slsr-. ?spez!isrvr- un«l llmgsbunglsr-
deiten. »snitsrs unU elektritcks In»tsllstisnsn. Äisnrl- un«t
Voelvnbvlsge. Untvrlsgîb«6sn, l.invlsumbslëgv. lentrsl-
keîiung. teloutîslëcisn. KInlsrlsgsn sk 3. Xlsr? lsgiick von
15—12 KIlir ksim ksuisilsnàsn ^rcliilsiclsn, .koksrt kuggii,
ösums8<sr3lrshs in ^ürick-Osr>i><on. Oklsrlsn Ki3 kvlg^
sksnkt 6 klkr, sn 8sn ?rs3i8snlsn 8sr /^iigsmsinsn 3su-
^sno33sn3cksll, X. Ztrsuk, (3>srni3cti3lrshs 35, ?ürick 2. Xsins
linsn^isiis öslsiiigung 8sr KInlsrnslimsr.

Illrick. — orsitsmîlîsnksut kür tlrek. Zcknsicier, Lsm
mionsur sn 8sr Pksrrksu3^s33s in Steilen. Lr<k-. ^teurer».
Xsnslikstioni!-, Xunttitsîn». Zimmer». 5peng!sr-. vscb-
«Isàer- uncl Sîp-ersrkeiten. tsnitsrv uncl elelctrîtcbs ln-
»tsllstionen. Zentrslksîrung. Slstvr-. Zekrsînsr- uncê
Zctilotîsrsrbsitvn. koclsn- u. Wsnîlplsttsndelëgs. t4slsr-
srbsîtvn. ?isns slc. ksi 8sr Lsuisitung, /^rckils><l 1/Vsilsr
Xsppsii, Ksin3lrslzs, l»s!8msi!sn (Is>. ?27.373) Ki3 13. tvlsrzr js
vormitlsg3 15—12 k) k r. ^ngskols mil 7Vul3ckriil „Ollsrts tür
Orsitsmi!isnksu3 kl. Zcknsi8sr, I^Isiisn" Ki3 14. Xlsr^ sn W.
Xsppsii, ^rctiiis><l.

Zürick. — Wokn- uncl <-«»cbëtttksu»-ttvubsu kür k.
Zckasci. X1êchgs3ckZtl, lkskî. insurer-, veton-. Xuriîtrtsîn-,
Zimmer-. 0s«b«lsàr-. Zpengîer-. Sle»er- uncl Sip»sr-
srdvîten. ?>sno slc. ksi cisr ösuisilung, L. ksusnksrgsr, t.
stückiger, /^rctiilslrlsn, Zik>3lrshs 34, Züricti vom 7.—14. Xlsr?.
Ottsrlsn Ki3 15. i^Isrr sn clis ksuisilung.

Ssrn. — têsubau clvk lîrsnkvnkau»et in k^üntingsn.
innere Zcbreînsrarbsitsn. ksscklLgelisksrung kileiu. ko»
lacken uncl Ztorvnanlsge. Zcklotivr». Vipîvr-. kreier- uncl
Vspviisrersrbvîten. canîters uncl vleXtriicke >n»ta!Iatîonvn.
Vtanci- uncl kockonplattsn. Xonicurrsn? unter cisn im Xrsnicsn-

ksu3ks^ir!< nisctsrgsis33snsn ösutirmsn. t>!sns slc. sk 23. 5s-
krusr ksi 8sr ksulsilung, Ouksck 6- Oloor, ^rckilsictsn, tvlün-
3inzsn, js^vsi>3 vormillsg3 von 15—12 kitir. Ottsrlsn mil Hut-
3ckritl „5ingsks tür cts3 Xrsn!<snksu3 d4ün3ingsn" Ki3 13. ivlZ^
sn kuct. Xlüiisr, 5tsrrsr.

kerne. — Lemmuns mixte «le Zornetsn. Irsvsux à
Is terme île ls Lombv. 1. kêtsction cl'un toit 8 snviron
265 m^ 6srnkri33sgs, Isltsys sl couvsrlurs). 2. pots «l'une
psroî 8'snviron 135 m^. Lon8ition3 su 3scrslsrisl communs!.
L>ttrs3 s !s msiris, psr scril, jutqu'su 17 msr3, s 25 k.

kerne. — Lommune 8s Tornol. lîsconttruction 8e ls
grange 8e le terme 8e verriàre k^onterrî. k«ks^onnerie.
ctierpsnte et kerblantsrîs. Lon8ilion3 cks^ !s msiris. (Dttrs3
s >s msiris pour !s 15 msr3.

kerne. — Lommuns 8s Lourctispoix. Laptsgs 8s
ls tource 8e ls vout, con8uite «i'smenêe 75 mm ion-
gusur 355 m, rêtvrvoir 8e pompsge 55 m bâtiment 8st
pompei. concluitet 8'slimsntation 8si tonteinvk. 5!sn3,
slc. cks^ 5. Oomon, prêticisnl 8s !s commi33ion 8s3 ssux, s
Lourckspoix. 5oumi33ion3 portsnl is mention „5ompsgs" s is
mêms s8rs33s )u3qu'su 15 msr3 s 13 k.

Kern. — kksnt tlsmmerli-Zteinsr un8 HItr. Outmsnn,
ksnciwirl, Vsneix. k4sursrs?beîtsn kür 8en Zctisunenumbsu
tOoppeitiaut). 5ingsksn Ki3 15. i^lsr? sn 8is ösuksrrsn.
5ormu!srs slc. 8s3s!k3l.

Kern— kksnt Ztvînsr-Ztsinsi. l.sn8wirl,Vinsix. Zckisune-
umbau, l^sursrarbeîtsn. 5ingsksn Ki3 15. lvlZr^ sn 8sn
Vsuksrrn. 5ormu!srs 8s3s!k3l.

Kern. — S. Kangerter-Xiptsr, iîappertwil. Vtoknkaut-
Umbau mit neuem Zctieusrvrsrk in IValtvrii. 61sure r-,
Zimmer-. Vacti8eclcvr- un8 Zpvnglerarbeiten. elslctrî»cbs
lnttslîotionvn. Ottsrlsn Ki3 15. I^lsr? sn 8sn Lsuksrrn. 5isns
slc. 8s3s!k3l.

i.uxsrn. — Vka,tsrvsrlorgung kiclisnbsci,. Zâmtlîcbe
Hrbsîten un8 l.iekerungen kür ein lîvtervoir von 555 m^
in srm. keton. 3owis 8is ^ugsköriysn Hrmaturen un8 8is
Vsrbînciungtlsîkungen mil 8sm Ks3tst>sn8sn lîstsrvoir.
5!sns slc. sut 8sr Osmsin8s!<sn^!si 53cksnksck. 5ingsksn
mil Huttctiritl „Ks3srvoir 555 m^" k>3 l^lsrT sn 8sn 5rZ3i-
8snlsn 8s3 Vsrvvsltung3rsls3, t. klsim.

Uri. — Arbeiten kür knivättsrung, Irsnlceanlage un8
Viektriebvrvg in 8sr kîtvten. Ottsrlsn. sin^sln o8sr zs-
3smlkstl, Ki3 15. Xlsr? sn Osmsin8svirsprs3i8snl Zckulsr in
K!ntsr3cks8isn.

Zolottiurn. — Vkokn- uncl kssîcksktksut kür HIb. Vk>h-
î ostii. Xis3wsrl<s, Zolottiurn. Xuntktteîn-. Zimmer-. Zpsng-
îsr-. Vscb8ecker-. î?Ister-, Eipier-. Zckrvinvr-. Kolla8en-.
thaler- un8 Zàloiîtersrbvitsn. plattsnbslsgs. Sranitlis-
ksrung. ?>sns slc. ksi 8sr ösulsilung, Wsrnsr 5lu8sr, Hr-
ctiilsXt, Vo!l<3ksn><gsksu8s, 5o!otkurn. 5ingsksn Ki3 15. tvls.zx
sn 8sn IZsuksrrn.

Sszel. — kksubsu Xunttmutvum. l.ieksrung u. kvrtig-
montags 8er kollsclsn in kitsn un8 ttoix. 3owis Zonnen-
un8 tZunkelztoren. 5ormu!srs slc. Ki3 6. Xlsr^ im ösukurssu
5l. H!ksngrsksn js von 11—12 KIlir. Ottsrlsn mil Hut38iritt
,,Xun3lmu3sum, Ko!!s8sn- un8 Ztorsnlistsrung" Ki3 25. tvlâ^,
15 KItir, sn 8s3 Zskrslsrisl 8v3 3su8spsrlsmsnl3. 5ukmi33ion3-
sröttnung glsictiTsilig 8s3s!k3l.

kstsl. — vrsirolsnrsmps Xlsînbatsl. Zanitärs lntkal-
lstîontsrdsîtvn. 5!sns slc. im tlockksukurssu, Zimmsr 55,
64ün3tsrp!stz 11. Ottsrlsn mil 8sr Hut3ckritl,,l)rsiro3snrsmps,
5snitârs !n3ls!Islionsn" Ki3 12. tvlsrr, nsctimillsg3 3 ktkr, sn
8s3 5s!<rslsrist 8s3 3su8sps8smsnt3. 5ukmi33ion3sröttnung
glsick^silig 8s3slk3l.

vatsllancl. — tlsubau Z8,ulksu» k»kuttenx. Xansli-
kstion»-. kston». Usurer-, srm. keton- u. Verputzsrdeitsn,
i!unàtsinlî«kerung. Zimmer-. Zpenglsr- un8 Vacti8e«lcsr-
arbeiten, Xonkurrsn^ unlsr 8sn im Xsnlon 8s3s!!sn8 nis8sr-
gsls33snsn klntsrnskmsrn. klsns slc. in 8sr Osmsin8srsl3-
!<snr>si sm 15., 12. un8 13. tvls^, 15—15 KIKn ^ingskstsr-
min: 21. 64srT, 18 klkr.

Zcbskkksutsn. — Xabslrokrlsitung (255 mm) vom v>-
bsrg în Zckakkksutsn dît xum lî«»tsursnt „ksrnbliclc" in
lksuksutsn. Ersbvnautliub cs 1355 m^, Zcbacbtautkub
425 m^, keton 5 255 tür 25 Zcksctits 135 m^, armierte kston-
8sck«n tür 5 Zctisckts 35 m', vrsêtsrclictttsr Verputz 655 m^,
leicbter Verputz 155 m", lîotirvsrlsgung 1355 m. Hutlcuntl
ksi 8sn Islspkonsmlsrn VVintsrtkur un8 58Ísttksu3sn. Ottsrlsn
mil Hukckritl „kokrsnlsgs XIsuksu3sn" Ki3 15. 64sri sn 8s3
Islspkonsml VVinlsrtkur.

Zcbakkkauîen. — l.sn8v,irt»«k,. l-sno»en,cnakt Vunt-
mactingsn. àbau einer neuen V«noî»en5kbakt»g«b<iu8o5.
l«taur«r-. lîunrtrtvîn-. Zimmer-. Zpenglsr-. 0a«k>8«ckcsr».
Zcblottsr-. Qlarer-, Zcbrsiner-. Ko8vnleg«r» un8 k>1aler-
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